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Die BUNDstiftung

„Die Wildnis ist es, die die Welt bewahrt.“ 

... dies wusste auch H. D. Thoreau.
Doch wer bewahrt die Wildnis vor der Welt? Die BUND-
stiftung übernimmt gesellschaftliche Verant wor tung
mit dem Ziel, Biodiversität für nachfolgende Genera -
tionen zu bewahren und Räume zu schaffen, in denen
sich Natur ungehindert entfalten kann.

In Wildnis-Habitaten soll sich die Tier- und Pflanzen -
welt frei entwickeln und zu einem natürlichen Gleich-
gewicht zurückfinden, weitgehend frei von menschli-
chen Eingriffen. 

Die BUNDstiftung steht bedrohter Natur und Umwelt
dort zur Seite, wo ihre Selbstheilungskräfte nicht mehr
ausreichen.

Ziele der Stiftung

Die BUNDstiftung ist politisch und finanziell unabhän-
gig. Sie fördert vornehmlich Projekte des BUND e.V.,
die für die Erhal tung der biologischen Vielfalt von be-
sonderer Be deu tung sind. Dabei verfolgt Sie das Ziel,
der Entwicklung von Wildnis Raum zu geben und auf
diese Weise langfristig Zu fluchts stätten für bedrohte
Arten zu sichern. Die zentralen Förderschwerpunkte
der BUNDstiftung liegen auf dem Erwerb und der Pflege
von Flächen, um diese Areale dauerhaft und nachhaltig
für den Naturschutz zu bewahren.



Sichern Sie die Zukunft der BUNDstiftung

D Werden Sie Stifter und geben Sie eine Zustiftung

D Unterstützen Sie unsere laufenden Projekte 
direkt und unmittelbar - mit Ihrer Spende

D Errichten Sie eine Unterstiftung

D Gründen Sie einen Stifterfonds

D Vererben Sie an die BUNDstiftung

D Gewähren Sie der BUNDstiftung ein Darlehen

Gerne informiere ich Sie über alle Themen ausführ-
lich, persönlich und vertraulich:

Stiften lohnt sich

Die BUNDstiftung ist als gemeinnützig anerkannt. Ihre
Zuwendungen sind steuerlich abzugsfähig. Sie können
in jedem Kalenderjahr bis zu 20 Prozent Ihres Einkom-
mens spenden oder stiften und diesen Betrag als Son -
der  ausgaben steuermindernd geltend machen. Zusätz-
lich können Sie bis zu einer Million Euro innerhalb von
zehn Jahren steuermindernd ansetzen, wenn das Geld
in den Kapitalstock einer Stiftung fließt.

Nicole Anton
Koordinatorin der BUNDstiftung
Kaiserin-Augusta-Allee 5 · 10553 Berlin
Fon: (030) 2 7586-4 61 · Fax: -4 40
E-Mail: nicole.anton@bund.net
www.bund-stiftung.de 



Projekte der BUNDstiftung

Die Goitzsche-Wildnis

Wachsender Freiraum für Wildnis aus zweiter Hand: In
der Goitzsche-Wildnis bei Bitterfeld wurde fast ein
ganzes Jahrhundert lang Braunkohle abgebaut. Zurück
blieb eine 62 Quadratkilometer große, trostlose Mond-
landschaft. Mit Hilfe der BUNDstiftung und ihrer Un-
terstützer*innen verwandelte sich diese geschun dene
Fläche zurück in ein lebendiges Naturparadies, das eine
ganze Region aufwertet und wie der belebt. 1.300 Hektar
in der Goitzsche sind im Besitz der BUNDstiftung, und
haben sich zu einem idealen Refugium für Flora und
Fauna entwickelt. 2013 wurde die Goitzsche-Wildnis
als UN-Dekadeprojekt anerkannt und ausgezeichnet –
ein ermutigendes Beispiel für die Selbst heilungskräfte
der Natur. 



Das Grüne Band

Auf Initiative des BUND gründeten NaturschützerInnen
aus Ost und West 1989 ein Naturschutzgroßprojekt
von großer Strahlkraft. Die Lebenslinie das „Grüne Band“
entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze zieht
sich von der Ostsee bis in das sächsisch-bayerische
Vogtland: Auf seinen fast 1.400 Kilometern verbindet
es unterschiedlichste Rückzugsräume für über 1.200
bedrohte Tier- und Pflanzenarten, wie z.B. das Braun-
kehlchen – inmitten deutscher Agrarwüsten und zer-
siedelten Landschaften. Die BUNDstiftung hilft durch
Flächenkäufe, Lücken im Grünen Band zu schließen
und unterstützt die notwendigen naturschutzfachlichen
Maßnahmen zur Erhaltung und dauerhaften Bewah-
rung des Grünes Bandes.



Lebendige Auen für die Elbe

Die letzten Auwälder vor Eingriffen von außen zu
schützen, diese in Wildnis umzuwandeln und somit
zum effektiven Hochwasserschutz beizutragen – das
ist Ziel des BUND-Projekts „Lebendige Auen für die
Elbe“. In der „Hohen Garbe“, einem rund 40 Hektar gro-
ßen Naturschutzgebiet in Sachsen-Anhalt, erwirbt die
BUNDstiftung seit 2014 Flächen, damit sich diese stö-
rungsfrei entwickeln können. Die letzten Hartholzau-
enwälder an der Elbe werden geschützt und als ein
weitgehend zusammenhängendes Waldgebiet aus der
Nutzung genommen. Die BUNDstiftung unterstützt
überdies zahlreiche, naturpädagogische Bildungsmaß-
nahmen im BUND-Besucherzentrum in Burg Lenzen
an der Elbe.

Projekte der BUNDstiftung



Rettungsnetz Wildkatze

Die Rettung der Wildkatze bahnt der Natur neue Wege:
die BUNDstiftung fördert BUND-Aktive darin, Wald-
inseln in der deutschen Kulturlandschaft wieder zu
einem natürlichen Netzwerk zu verbinden. Damit wird
zugleich der Fortbestand vieler Tier- und Pflanzenarten
gesichert. Hunderte Freiwillige pflanzen grüne Korri-
dore oder bilden sich als „WildkatzenbotschafterInnen“
für das Monitoring der scheuen Tiere und Aufklärung
der Öffentlichkeit weiter. Eine der zentralen Aufgaben
der BUNDstiftung ist es, Habitate für bedrohte Tierar-
ten zu schaffen, um biologische Vielfalt zu erhalten.
Deshalb ist sie Teil des Bündnisses zur Rettung der Eu-
ropäischen Wildkatze.

Spendenkonto 
der BUNDstiftung

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE10370205000008282200
BIC: BfS WDE33



‚

Prof. Hubert Weiger
Vorsitzender des 
Stiftungsrates

Olaf Bandt
Stiftungsvorstand

Eva Nolte
Stellvertreterin
Stiftungsvorstand

Natur schützen - Wildnis schaffen 

Die BUNDstiftung verfolgt einen ebenso nachhaltigen
wie ganzheitlichen Ansatz. Eigenart und Schönheit
der Landschaft samt ihrer natürlichen Bewohner dür-
fen sich wieder frei entfalten, wo sie zuvor durch Er-
weiterung von Siedlungsräumen, Ausbau von Verkehrs-
wegen oder industrielle und landwirtschaftliche
Nutzung zerstört wurden. 

Reichhaltiger, natürlicher Wildwuchs erhält den Vorzug
vor Kultivierung und Planungswahn. Denn: Wer lang-
fristig Räume schafft und behutsam über sie wacht,
darf vertrauensvoll auf die Selbstregulierungskräfte
der Natur bauen. 

Dafür brauchen wir die dauerhafte Unterstützung un-
serer Förderinnen und Förderer. Tragen Sie die Bot-
schaft der BUNDstiftung weiter. Werden Sie noch heute
eine Freundin oder ein Freund der BUNDstiftung. Wir
hoffen und vertrauen auf Ihre Hilfe.
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Kunstdruck, März 2016



Bitte senden Sie m
ir …

…
Inform

ationen zur BU
N

D
stiftung: Them

en, Ziele, M
öglichkeiten der U

nterstützung

…
Inform

ationen rund um
 das Stifterdarlehen

…
 den aktuellen Jahresbericht 

der BU
N

D
stiftung  

des BU
N

D
 e.V.

…
 D

ie Erbschaftsbroschüre des BU
N

D
: „W

as bleibt, w
enn w

ir gehen?“



Ab
se

nd
er

N
am

e

Vo
rn

am
e

St
ra

ße

PL
Z

/O
rt

Te
le

fo
n

Di
e 

BU
N

Ds
tif

tu
ng

 (
Ka

ise
rin

-A
ug

us
ta

-A
lle

e 
5,

 1
01

55
3 

Be
rli

n;
 d

or
t 

er
re

ic
he

n 
Si

e 
au

ch
 u

ns
er

en
Da

te
n s

ch
ut

zb
ea

uf
tr

ag
te

n)
; v

er
ar

be
ite

t I
hr

e 
in

 d
em

 B
es

te
llf

or
m

ul
ar

 a
ng

eg
eb

en
en

 D
at

en
 g

em
. A

rt
.

6 
(1

) 
b)

 D
SG

VO
 f

ür
 d

ie
 Z

us
en

du
ng

 d
er

 g
ew

ün
sc

ht
en

 I
nf

or
m

at
io

ne
n.

 D
ie

 N
ut

zu
ng

 I
hr

er
 A

dr
es

s -
da

te
n 

un
d 

gg
f. 

Ih
re

r I
nt

er
es

se
n 

fü
r p

os
ta

lis
ch

e,
 w

er
bl

ic
he

 Z
w

ec
ke

 e
rf

ol
gt

 g
em

. A
rt

. 6
 (1

) f
) D

SG
VO

.
Ei

ne
r 

zu
kü

nf
 tig

en
, w

er
bl

ic
he

n 
N

ut
zu

ng
 Ih

re
r 

Da
te

n 
kö

nn
en

 S
ie

 je
de

rz
ei

t 
un

s 
ge

ge
nü

be
r 

w
id

er
-

sp
re

ch
en

 (
Ko

nt
ak

td
at

en
 s

.o
.).

 W
ei

te
re

 I
nf

or
m

at
io

ne
n 

u.
a.

 z
ur

 I
hr

en
 R

ec
ht

en
 a

uf
 A

us
ku

nf
t,

Be
ric

ht
ig

un
g 

un
d 

Be
sc

hw
er

de
 e

rh
al

te
n 

Si
e 

un
te

r 
w

w
w

.b
un

d.
ne

t/
da

te
ns

ch
ut

z.

AN
TW

O
RT

BU
N

Ds
ti

ft
un

g
N

ic
ol

e 
An

to
n

Ka
is

er
in

-A
ug

us
ta

-A
lle

e 
5

10
55

3 
Be

rli
n


